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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SC Postau III : FC Teisbach VII 
Mittwoch, 30.11.2022, 19:00 Uhr

FC Teisbach VII stockt Punktekonto gegen SC Postau III auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
FC Teisbach VII im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) beim SC Postau III endgültig fest. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Rudolf Bartel, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in
diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Fäth /
Rottelberger und Ehler / Winterstetter, ehe sich die Gastgeber mit 11:9, 11:9, 7:11, 7:11, 11:9
durchsetzen konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Gekämpft bis zum Schluss hatten Beyer / Degenbeck
im Match gegen Bartel / Neubert. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Günther Fäth lag gegen
Rudolf Bartel bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Fritz Rottelberger verlor wenig
später sein Match gegen Gerhard Ehler unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hartmut Beyer, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Walter Neubert verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hubert Degenbeck bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Melanie Winterstetter dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Wenige Chancen hatte wenig später Günther Fäth beim 4:11, 5:11, 7:11 gegen
seinen Kontrahenten Gerhard Ehler, so dass Ehler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Fritz Rottelberger versäumte es mit einem 1:3 gegen Rudolf Bartel, einen
Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht so gut lief es für Hartmut Beyer bei seinem 0:3
gegen Melanie Winterstetter, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Hubert Degenbeck kam mit der
Spielweise von Walter Neubert am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Postau III nun ein Punktekonto von 1:13 Punkten auf, während
der FC Teisbach VII vor dem nächsten Spiel, das am 14.12.2022 gegen den VfR Laberweinting IV
ansteht, 13:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Postau III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 06.12.2022 gegen den TSV Neufahrn/Ndb. II.

 Statistik:
 SC Postau III

Doppel: Fäth / Rottelberger 1:0, Beyer / Degenbeck 0:1 
Einzel: G. Fäth 1:1, F. Rottelberger 0:2, H. Beyer 0:2, H. Degenbeck 1:1 

 FC Teisbach VII
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Doppel: Ehler / Winterstetter 0:1, Bartel / Neubert 1:0 
Einzel: G. Ehler 2:0, R. Bartel 1:1, M. Winterstetter 2:0, W. Neubert 1:1


